
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Flüchtlingsräte fordern Seehofer auf, die Aufnahme von 

unbegleiteten Minderjährigen nicht länger zu blockieren 

Innenministerkonferenz ist gefordert: Perspektiven für geflüchtete 

Kinder schaffen! 

 

 

Aus Anlass der bevorstehenden Innenministerkonferenz vom 04. – 06.12.2019 

fordern die Landesflüchtlingsräte und PRO ASYL den Bundesinnenminister erneut 

auf, ein Aufnahmeprogramm für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge nicht länger 

zu blockieren. 

„Über 3000 Kinder leben auf den griechischen Inseln unter unerträglichen 

Bedingungen in Zelten, unter Planen, sind inhaftiert oder auf der Straße. Ein weiteres 

Abwarten und Verschieben der Verantwortung auf andere ist nicht länger 

hinnehmbar. Wir fordern die Innenminister auf, jetzt zu handeln“, erklärte hierzu 

Antje-C. Büchner vom Flüchtlingsrat Thüringen. 

Die Länder Niedersachsen, Berlin und Thüringen haben sich zu einer Aufnahme von 

unbegleiteten Minderjährigen schon bereit erklärt. Auch die Integrationsbeauftragten 

der Bundesländer fordern ein Aufnahmeprogramm. In den Lagern und auf der Straße 

sind die Kinder Gewalt und Ausbeutung ungeschützt ausgeliefert. Sie leiden an 

mangelhafter Versorgung und erhalten kaum pädagogische oder rechtliche 

Unterstützung. Vor dem Hintergrund der ausufernden Kinderrechtsverletzungen in 

Griechenland und des nahenden Winters ist jetzt Solidarität gefragt. Viele 

Jugendhilfeeinrichtungen stehen in Deutschland leer und müssen schließen, während 

über 3.000 auf Hilfe angewiesene Kinder und Jugendliche in Griechenland festsitzen. 

PRESSEMITTEILUNG 

 

     Erfurt, den 03. Dez. 2019 
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Ein breites Bündnis verschiedener Organisationen ruft deshalb in einem Appell an 

die Landes- und Bundespolitik dazu auf, noch bis Dezember unbegleitete Kinder 

und Jugendliche aus Griechenland in Deutschland aufzunehmen. 

Unterstützt unseren Appell: Mit einem zusätzlichen Musterbrief können sich 

Organisationen, Verbände, Jugendhilfeträger und Einzelpersonen an Landes- und 

Bundespolitiker*innen wenden und den Appell mit unterstützen. 

weitere Informationen auf unserer Kampagnenseite #Wir haben Platz- geflüchtete 

Minderjährige aus Griechenland aufnehmen – noch vor dem Winter! 

 

 

 

 

 

https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2019/11/02_2019_10_20_aufnahme-minderjaehriger-aus-griechenland_ki-1.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2019/11/02_2019_10_20_aufnahme-minderjaehriger-aus-griechenland_ki-1.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2019/11/musterschreiben_appell.pdf
https://b-umf.de/p/call-to-action-kampagne-wirhabenplatz/
https://b-umf.de/p/call-to-action-kampagne-wirhabenplatz/

